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BESCHLUSSBERICHT 
 
zur 39. Sitzung des Vorstandes der Region Vorderland-Feldkirch 
 
 
Datum: Donnerstag, 13. November 2014 
Zeit: 16:00 – 18:00 Uhr  
Ort: Feldkirch – Pfarrzentrum Altenstadt 
 
 
 
 

Anwesende    Entschuldigt  
Bgm. Mag. Wilfried Berchtold WB - Feldkirch   Bgm. Helmut Lampert - Göfis 

Bgm. Reinhard Nachbaur RN - Fraxern (ab 15:00)    

Bgm. Werner Müller, MAS MSc WM - Klaus  Weiters anwesend  
Bgm. Harald Nesensohn HN - Laterns    
Bgm. Thomas Pinter TP - Meiningen    
Bgm. Ing. Martin Summer MS - Rankweil    

Bgm. Ing. Roman Kopf, MSc RK - Röthis    

Bgm. Karl Wutschitz KW - Sulz    
Bgm. Rainer Duelli RD - Übersaxen    

Bgm. Philibert Ellensohn PE - Viktorsberg    

Bgm. Ing. Dietmar Summer DS - Weiler    

Bgm. Kilian Tschabrun KT - Zwischenwasser    

Christoph Kirchengast CK - Geschäftsleiter    
      

      
      

     

REGION VORDERLAND-FELDKIRCH 
Hummelbergstraße 9; 6832 Sulz 
www.vorderland.com 
 

Obmann: Bgm. Werner Müller 
 Gemeinde Klaus 
 t: +43(0)5523/62536-0 
Regio-Manager:  Christoph Kirchengast 
 Tel. 0676/83491450 
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ERLEDIGUNG DER TAGESORDNUNG: 
TOP Thema Empfehlungen – weiteres Vorgehen 

TOP 1 

Eröffnung 

Die Vorstandssitzung wird vom Vorsitzenden WM eröffnet. Entschuldigt: Helmut Lampert. Die erforderliche Mehrheit der Vor-
standsmitglieder ist anwesend, die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
_ MS ersucht um Aufnahmen eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes zum Thema „Sozialfonds“. 

» Das Thema wird einstimmig als TOP 6 aufgenommen. 
 

TOP 2 

Berichte über Aktivitäten 
seit der letzten Sitzung 

Baurechtsverwaltung/Regio: Umstrukturierungen Sekretariat 
_ Die BRV-Sekretärin Michaela Zuberi wird demnächst auf 25% reduzieren und wird mittelfristig die BRV voraussichtlich verlas-

sen. 
» Daher sind Vorkehrungen/Umstrukturierungen im Sekretariat nötig. 

Weitere Vorgangsweise: 
 Die personellen Angelegenheiten der Baurechtsverwaltung sollen in einer eigenen Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft be-

handelt werden, die von Simon Dittrich und KW einberufen wird. 
 Die Anwesenden stimmen einstimmig für die Aufstockung von CK von 90% auf 100% Stellenausmaß ab 2015, sofern die 

Anstellung von Petra Pfaffstaller beim Verein Region Vorderland-Feldkirch (dzt. 10%) wegfällt. 
 
Regionalmarkt Vorderland 
_ CK und HN berichten über jüngste Entwicklungen beim Regionalmarkt Vorderland: 

» Stefan Kogler muss seine Tätigkeit als Logistikpartner der RMV beenden. 
¬ Die Suche nach einem/mehreren neuen strategischen Partnern läuft demnächst an. 
¬ Eine Zwischenlösung ist bereits auf Schiene. 
¬ In den kommenden Wochen soll ein Termin der Lenkungsgruppe stattfinden, bei dem die weitere Vorgangs-

weise erörtert und beschlossen wird: 
» Für eine künftige Präsenz von RMV-Produkten am Wochenmarkt Rankweil laufen aktuelle Gespräche mit zwei Stand-

betreibern. 
 
Photovoltaik-Aktion der Vorderland-Gemeinden 2014 
_ Nach Auswertung der vorhandenen Baueingaben für Photovoltaik-Anlagen zwischen Mai und Oktober 2014 lassen sich ins-

gesamt 34 errichtete Photovoltaik-Anlagen direkt auf die PV-Aktion zurückführen. 
» Dieses Ergebnis liegt deutlich unter dem definierten Ziel von 80-100 Anlagen in der Region und lässt sich auf ver-

schiedene Faktoren zurückführen (z.B. Besteuerungsdiskussion in den Medien, geänderte Rahmenbedingungen hin-
sichtlich Euro-Krise im Vergleicht zum Vorjahr etc.) 

» Die Zahlen aus den anderen Regionen (Kummenberg, Frastanz/Satteins, Klostertal) sind ähnlich niedrig. 
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Regio-Budget 2015 
_ Es wurden keine Änderungsvorschläge/-wünsche seitens der Regio-Gemeinden eingebracht, daher wird der Vorschlag ge-

mäß Versand am 17.10.2014 in die Generalversammlung eingebracht. 
» Daher wird das Budget in der vorliegenden Form der Generalversammlung (im Anschluss) zum Beschluss vorgelegt. 

 
LEADER-Antrag – Bericht Status Quo 
_ CK berichtet über den Stand der Dinge: 

» Die Bewerbung als LAG Vorderland-Walgau-Bludenz (= LEADER-Region) wurde zeitgerecht beim Lebensministerium 
in Wien eingereicht. 

¬ Der Versand erfolgte am 26.10.2014. 
» Derzeit läuft (lt. Walter Vögel, ABB) seitens der nationalen Fachjury ein Testdurchgang für das Bewertungsschema. In 

weiterer Folge wird die erste Bewertungsphase für die eingegangen Anträge durchgeführt und ein Feedback gegeben. 
» Die Aufteilung der dem Land Vorarlberg zugewiesenen LEADER-Mittel (kolportiert werden rund € 8 Mio.) auf die bei-

den geplanten LEADER-Regionen ist noch unklar. 
 

TOP 3 

Vergabe Rest- & Biomüll 
durch den Umweltver-
band 

WM berichtet über den Stand der Dinge bezüglich der weiteren Vorgangsweise hinsichtlich Vergabe Rest- & Biomüll durch den 
Umweltverband: 
_ Es sollen in den kommenden Monaten Gespräche mit den derzeitigen Vertragspartnern unter den Entsorgungs-Unternehmen 

stattfinden. 
_ Aktuell gibt es keinen Bedarf, die bestehenden Verträge seitens der Gemeinden zu kündigen. 
 
Beschlüsse & weitere Vorgangsweise: 
_ Eine definitive Empfehlung seitens der Regio Vorderland-Feldkirch wird nach eingehenden Prüfungen der Lage ausgespro-

chen (voraussichtlich im Frühjahr 2015). 
» Bis dahin besteht kein Handlungsbedarf seitens der Gemeinden. 

 

TOP 4 

Vision Rheintal – Rheintal 
Süd: Bericht & weitere 
Vorgangsweise 

WM und CK berichten über die Besprechung bezüglich der Vereinbarung Rheintal Süd (Betriebsgebiete) mit Martin Assmann und 
der künftigen Leiterin von Vision Rheintal Sabina Danczul am 28.10.2014: 
 
_ Als Ergebnis der Besprechung wird folgender Vorschlag eingebracht: 

» Vor Frühjahr 2015 sollte keine Vereinbarung mehr in die Gemeindegremien getragen werden. 
» Die Beschlüsse aus der Sitzung Team Süd am 16.07.2013 in Batschuns haben nach wie vor Gültigkeit: 

¬ Damals wurden die von Vision Rheintal (M. Assmann) vorgelegten 8 Strategien und 23 Umsetzungsvorschlä-
ge für tauglich befunden. 

» Im 1. Halbjahr 2015 sollen in einer Sitzung neue Vorschläge erörtert werden, wo es auf Basis der vorhandenen Ana-
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lysen/Unterlagen tatsächlich realisierbare Pilotprojekte gibt und wie eine Vereinbarung mit tatsächlicher Verbindlich-
keit aussehen und in den Gemeinden beschlossen werden könnte. 

» Darüber hinaus sollen seitens Vision Rheintal und seitens der Regio Vorderland-Feldkirch Überlegungen angestellt 
werden, wie man die vorhandenen Konzepte im LEADER-Programm nutzen kann und wie die Weiterführung des Pro-
zesses über 2016 hinaus gestaltet werden sollte  

¬ Möglich/sinnvoll erscheint eine Koppelung von Rheintal Süd mit dem Regionalplanungsprozess Walgau. 
¬ Die eigenen Interessen/Problemstellungen aus Sicht der Regio sollten klarer definiert und den Verantwortli-

chen bei Vision Rheintal dann kommuniziert werden. 
 
_ Es folgt eine ausführliche Diskussion. 
 
Beschlüsse & weitere Vorgangsweise: 
_ Der eingebrachte Vorschlag (s.o.) wird von den Anwesenden einstimmig angenommen. 
 

TOP 5 

Angebotseinholung Ge-
meinde- & Regio-
Homepages 

_ CK berichtet über den Stand der Dinge bezüglich der laufenden Angebotseinholung (mit anschließender Direktvergabe) für 
die Homepage der Regio und von 10 Vorderland-Gemeinden. 

» Am 4.11.2014 fand das Briefing (inkl. Übergabe des Pflichtenheftes) mit den fünf ausgewählten Agenturen statt 
(BREAK Media, Hohenems; MassiveArt, Dornbirn; Interwall, Dornbirn; Kombinat, Dornbirn; XOO Design, Feldkirch) 

» Die Agenturen haben bis 10.12.2014 ein Angebot abzugeben. 
» Am Montag, 15.12.2014, 09:00-15:00 Uhr finden die Präsentationen der Angebote statt (je 25 min. Präsentationen, 

je 20 min. Fragen/Diskussion). 
_ Die Bürgermeister sind eingeladen, sich die Präsentationen anzusehen. 
 
_ Vorschlag für die weitere Vorgangsweise: 

» CK arbeitet in Abstimmung mit den anderen Mitgliedern der Arbeitsgruppe (C. Frei, B. Oswald, Th. Speckle) ein Be-
urteilungsschema auf Basis der im Pflichtenheft definierten Kernkriterien aus (Kosten, Transparenz & Qualität des An-
gebots, Benutzerfreundlichkeit, Langlebigkeit, laufende Kosten, Erfahrung mit Kommunen etc.) 

» Die Mitglieder der AG füllen dieses Schema für jedes Angebot aus und verwenden es als Diskussionsgrundlage. 
» Die Arbeitsgruppe gibt eine begründete Empfehlung (in Form einer Reihung der Angebote) an den Regio-Vorstand 

ab. 
» Die Empfehlung wird in der Vorstandssitzung im Jänner (am 15.01.2015) von CK präsentiert. Der Vorstand be-

schließt die Reihung und beauftragt die AG mit den Agenturen gemäß Reihung in Verhandlung zu treten und den 
Auftrag entsprechend zu vergeben. 

» Ziel ist das Going Live der Homepages bis 31.07.2014 
 
Beschlüsse & weitere Vorgangsweise: 
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_ Der eingebrachte Vorschlag für die weitere Vorgangsweise (s.o.) wird von den Anwesenden einstimmig angenommen.  
» CK wird (gemeinsam mit der Arbeitsgruppe) mit der Durchführung des Vergabeverfahrens nach diesem Ablauf beauf-

tragt. 
 

TOP 6 

Sozialfonds 

WM und MS erläutern die Situation/das Anliegen: 
 In der letzten Sitzung des Kuratoriums des Sozialfonds wurde das Budget 2015 präsentiert, das ein außerordentlich hohes 

Plus und somit massive Beitragssteigerungen für die Gemeinden beinhaltet. 
» WM hat in dieser Sitzung angekündigt, dass der Gemeindeverband bzw. die Gemeinden dem Budget 2015 in dieser 

Form nicht zustimmen werden. 
 Am 14.11.2014 findet eine Besprechung zu diesem Thema mit LH Wallner statt, bei der zwischen Land und Gemeinden wei-

ter verhandelt werden soll. 
» MS schlägt vor, dass WM bei dieser Sitzung (und im weiteren Verhandlungsprozess) mit der Ablehnung des vorlie-

genden Budgetentwurfs 2015 nicht nur die Position des Gemeindeverbandes, sondern auch die der Regio Vorder-
land-Feldkirch (und ihrer Gemeinden) vertreten sollte. 

 Eine Ablehnung des Sozialfonds-Budgets seitens des Gemeindeverbandes/der Gemeinden hat allerdings nur politische und 
keine rechtliche Relevanz. D.h. das Sozialfonds-Budget hat auch ohne Zustimmung des Gemeindeverbandes Gültigkeit. 

» Seitens der Anwesenden herrscht dennoch die einhellige Meinung, dass mit der Ablehnung ein erstes Zeichen seitens 
der Gemeinden gesetzt werden sollte, sofern in den weiteren Verhandlungen keine Verbesserungen für die Gemein-
den erzielt werden können. 

 
Beschlüsse & weitere Vorgangsweise: 
_ Die Anwesenden unterstützen die Vorgangsweise von WM bzw. des Gemeindeverbandes im Rahmen der anstehenden Ver-

handlungen einstimmig. 
 

TOP 7 

Genehmigung der Nie-
derschriften über die 38. 
Vorstandssitzung 

_ Der Beschlussbericht und das Protokoll über die 38. Vorstandssitzung werden in der vorliegenden Form genehmigt. 

TOP 8 

Allfälliges 

_ Anfrage: Förderung für das Projekt Bikeführer Vorarlberg/Rheintal  
» KT berichtet, dass Oskar Gächter mit der Anfrage an ihn bzw. die Regio herangetreten ist, einen Bikeführer Vorarl-

berg/Rheintal (Website + Buch) finanziell zu unterstützen. 
» Es wird in dieser Angelegenheit folgende gültige Regelung einhellig bestätigt: 

¬ Die Regio Vorderland-Feldkirch als Verein fördert bzw. finanziert aus dem regulären Budget keine externen 
(sprich nicht von der Regio selbst initiierten/abgewickelten) Projekte. 

¬ Das wurde in der Vergangenheit so gehandhabt und soll auch weiterhin so vollzogen werden. Daher wird 
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auch für das betreffende Projekt Bikeführer Vorarlberg/Rheintal keine Ausnahme gemacht. 
- Zum Zwecke der Förderung von derartigen Projekten soll gegebenenfalls das LEADER-Programm (für 

das sich die Regio Vorderland-Feldkirch aktuell bewirbt) oder, im Falle grenzüberschreitender Projek-
te, das Interreg-Programm der EU genutzt werden. 

 
_ Termine 1. HJ 2015 : 

Folgende Termine für das 1. Halbjahr 2015 werden festgelegt: 
» Vorstandssitzungen: 

¬ Do., 15.01.2015, 14:00-18:00 Uhr 
¬ Do., 16.04.2015, 14:00-18:00 Uhr 
¬ Do., 28.05.2015, 14:00-18:00 Uhr 
¬ Do., 25.06.2015, 14:00-18:00 Uhr 

» Generalversammlung: 
¬ Do., 28.05.2015, 19:00-21:00 Uhr 

 
_ Sprachförderung in Kindergärten 

» Klaus hat Bedarf im Ausmaß von ca. 20 Stellenprozent (+/- 10 Stunden/Woche). 
» CK wird diesbezüglich ein Mail aussenden und mit den GemeindesekretärInnen der Regio-Gemeinden Kontakt auf-

nehmen. 
 
_ Schreiben der Regio Im Walgau bzgl. Stellplatzverordnung an die Raumplanungsabteilung. 

» CK informiert über das Schreiben. 
 
_ Prozess zur Gründung einer WIGE Vorderland 

» CK und WM informieren über Bestrebungen seitens einiger Betriebe in Vorderlandgemeinden zur Gründung einer 
WIGE Vorderland. Ansprechperson und Initiator ist Dir. Dr. Günther Hirschfeld (Raiba Vorderland). 

 
_ PE berichtet, dass die Gemeinden von der Förderung von Investitions-/Sanierungsmaßnahmen auf Alpen ausgeschlossen 

sind. 
» Es wird vereinbart, dass PE diesbezüglich weitere (rechtliche) Auskünfte einholen wird und in die betroffenen Regio-

Gemeinden in weiterer Folge informieren wird. 
 
_ Es folgen weitere Meldungen bzw. Berichte aus den Gemeinden. 
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Klaus/Sulz, den 07. Jänner 2015 

  

Bgm. Werner Müller, MSc MAS 
Obmann 

Christoph Kirchengast,  
Geschäftsleiter & Schriftführer 

 


